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? Institutionalisierung, Funktionen und Befugnisse
? Ziele und Arbeitsfelder
? Drei Zentren stellen sich vor
? Zentrum für Lehrerbildung (ZLB), Universität Duisburg-Essen
Dr. Anja Pitton
? Zentrum für Lehrerbildung (ZLB), Universität Kassel
Wolfgang Gabler
? Paderborner Lehrerausbildungszentrum (PLAZ), Universität Paderborn
Dr. Annegret Hilligus
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Erwartungen von Externen an die Zentren 
? BILL: Umfassende Institution, die alle Aufgaben integriert, die von 
verschiedenen Institutionen als spezifische Aufgaben der 
Berufsqualifizierung von Lehrerinnen und Lehrern geleistet werden 
(Gemeinsame Kommission für die Studienreform NRW 1996)
? außeruniversitäre selbstständige Institution, der die Aufgaben der 
zweiten Ausbildungsphase und der Berufseinstiegsphase zugeordnet
sind (Kommission Zukunft der Bildung – Schule der Zukunft beim 
Ministerpräsidenten NRW 1995)
? universitäre Einrichtung mit wissenschaftlichem Charakter 
(HRK, HG NRW, HG Hessen, GEW, DGfE)
? Verantwortung für Primar- und Sekundarstufenlehrerausbildung (HRK 1995)
? Kontroll- und Steuerungsfunktionen (HG Hessen)
? vorrangig Forschungsaufgaben (GEW 1997)
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Institutionalisierung eines Zentrums für Lehrerbildung
... oder Betriebseinheit ?
oder Anbindung an 
? die Senatskommission für Lehrerausbildung 
? eine Fakultät/ einen Fachbereich ?
...
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? Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen quer zu den Fakultäten 
(z.B. Augsburg, Göttingen, Kassel, München, Oldenburg, Paderborn, 
Potsdam, Würzburg)
? Zentrale wissenschaftliche Einrichtung mit enger Anbindung an eine 
Kommission für Lehrerbildung (z.B. Bielefeld, Duisburg-Essen)
? Wissenschaftliche Einrichtung einer Fakultät (z.B. Karlsruhe, Passau)
? Dezentrale Anbindung zumeist an eine Philosophische Fakultät
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Zentrale wissenschaftliche Einrichtung 
quer zu den Fakultäten
? zentrale fächerübergreifende Anbindung
? eigenständige Organisationsstruktur
? Zuständigkeit für übergreifende wissenschaftliche Belange der 
Lehrerausbildung über die Dienstleistung hinaus
? Möglichkeit, fakultätsübergreifend zu vernetzen
Die Zusammensetzung der Leitungsgremien ist unterschiedlich geregelt:
? Prorektor/in qua Amt
? Professor/in qua Wahl und/oder Bestellung
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In den Hochschulgesetzen lassen sich zwei Richtungen unterscheiden:
? Akzentuierung der steuernden Funktion der Zentren 
(z. B. Bremen, Hessen, Saarland)
? Akzentuierung der unterstützenden Funktion 
(z. B. Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz)
Der Ruf nach größtmöglichen Steuerungs- und 
Entscheidungsfunktionen kollidiert mit der Forderung, 
dass die Zentren Katalysatoren für Reformprozesse
und Kooperationspartner der Fakultäten sein sollen.
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Ziele und Aufgaben: Typen im Überblick
? Zentren mit einem breiten Aufgabenspektrum 
(z.B. Kassel, Münster, Essen und Paderborn)
? Zentren mit spezifischer Schwerpunktsetzung
? mit ausgeprägter Forschungsorientierung
(z. B. ZSL Halle-Wittenberg, ZeUS Göttingen, Augsburg) 
? mit starker Dienstleistungsausprägung
(z. B. ZfL Bielefeld)
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? Fort- und Weiterbildung
? Profilierung der Lehrerausbildung/ Corporate Identity
? Kooperation, außeruniversitäre
Forschung
? auf Schule und Lehrerausbildung bezogene Forschung und Entwicklung
? Evaluation der Lehrerausbildung
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? Ressourcenplanung, -akquirierung, -verteilung
? Stellenbesetzung
? Ämter: z. B. Geschäftsführung für die Lehrerbildungskommission
Service
? Studieninformation und -beratung
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Standortspezifische Bestimmung des Aufgabenprofils
Das Aufgabenspektrum ist abhängig von der Beantwortung folgender 
Fragen: 
? Welche Institutionen/ Gruppierungen gibt es mit welchen Aufgaben?
? Welche Stärken und welche Defizite gibt es?
? Was soll/ kann die Einrichtung vor Ort leisten? Welche Ziele sollen 
verfolgt werden?
? Welche Ressourcen sind dafür vorgesehen/ müssen dafür 
vorgesehen werden?
Ein Leitbild für die Lehrerbildung ist eine gute Grundlage, um standort-
spezifisch Kriterien für die Übernahme von Aufgaben zu entwickeln
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Die Zentren für Lehrerbildung 
in Duisburg-Essen, Kassel und Paderborn …
? sind zentrale wissenschaftliche Einrichtungen 
der Universitäten,
? regen Prozesse der Qualitätsverbesserung und 
Qualitätssicherung an und unterstützen sie,
? kooperieren eng mit den Fakultäten und 
mit außeruniversitären Bildungsinstitutionen,
? sind am jeweiligen Hochschulstandort 
Ansprechpartner für die Region.
Zentren für Lehrerbildung –
wissenschaftliche Einrichtungen mit Profil
Bundestreffen der Geschäftsführer der  Zentren für Lehrerbildung  
Universität Münster, 13. März 2007
Paderborner
Lehrerausbildungszentrum
Das Zentrum für Lehrerbildung
(ZLB)
der Universität Duisburg-Essen
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Das ZLB der Universität Duisburg-Essen
? Mit der Fusion der Universitäten Duisburg und Essen zur Universität 
Duisburg-Essen fusionierten auch die an beiden Universitäten bereits 
eingerichteten Zentren für Lehrerbildung (wiss. Einrichtungen). 
? Die geltende Ordnung wurde 2006 verabschiedet. Danach ist das ZLB 
eine wissenschaftliche Einrichtung der Universität Duisburg-Essen.
? Es gliedert sich in den gemeinsamen beschließenden Ausschuss für 
Lehrerbildung (AfL) gemäß § 31 HG (2004), einen Vorstand sowie die 
Aufgabenbereiche Profilentwicklung und Schulpraxis.
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Ziele und Maßnahmen zur Qualitätssicherung im Lehramtsstudium
? vorab: Umsetzung der LPO 2003, keine Beteiligung am Modellversuch zur 
konsekutiven Lehrerausbildung in NRW
? Verbesserung der Studienorganisation 
? Begutachtung der Anträge auf Lehrerabordnungen 
? Neugestaltung und Stärkung der Praxisphasen (Umsetzung der LPO 2003) 
? Initiierung von Kooperationen der Lehr-/Lernforschung innerhalb und außerhalb 
der Universität Duisburg-Essen mit dem Ziel, die Fachdidaktiken und 
Erziehungswissenschaften zu stärken 
? Intensivierung der Zusammenarbeit von Schulen und Hochschulen z. B. durch 
? Initiierung von Forschungsprojekten mit und in Schulen 
? Stärkung der Medienkompetenz und medienpädagogischen Kompetenz von 
Lehrenden und Lehramtsstudierenden 
? Etablierung kontinuierlicher Zusammenarbeit mit den Studienseminaren und 
Schulen der Umgebung
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? Seit zwei Jahren werden vom ZLB  in einer Längsschnittstudie Befragungen 
von Studierenden, AbsolventInnen und ReferendarInnen (BUBI-Studie) 
durchgeführt. Schwerpunkte der Untersuchung sind die Professionalisierung im 
Lehramtsstudium sowie die möglichst überschneidungsfreie Studierbarkeit von 
Modulen in den studierten Fächern. 
? Im Jahr 2005 führte das ZLB ergänzend hierzu eine Untersuchung zu den 
Praxisphasen im Hauptstudium durch. 
Weitere Projekte des ZLB sind:
? die Konzeption von Trainingsmodulen (Basic Training, Advanced Training)
? die Analyse der Fächerkombinationen (Lehrveranstaltungen), bei denen für 
Lehramtsstudierende häufig Koordinationsprobleme auftreten 
? Implementierung eines Beratungs- und Servicekonzepts für Lehramtsstudierende 
in Kooperation mit anderen Einrichtungen an der UDE 
? die Konzeption von Trainings für Lehramtsstudierende mit Migrationshintergrund
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? In Kooperation mit der Lernwerkstatt der UDE bietet das ZLB professionsorientierte 
Module für Lehramtstudierende an. Diese Module qualifizieren die Studierenden 
sowohl für ihr Studium als auch für ihr angestrebtes Berufsfeld.
? Einheiten zu jeweils vier Stunden in Gruppen von 25 Personen durchgeführt. 
? Modul 1: Präsentationstechnik
Umgang mit Präsentationsmedien wie z.B.: Flip-Chart, Beamer oder Tafel
Grundlagen der Rhetorik.
? Modul 2: e-Competence
Sowohl Grundlagen der Textverarbeitung wie auch ein sicherer Umgang in 
digitaler Kommunikation sind Voraussetzung für ein erfolgreiches Studium und 
werden in diesem Modul vermittelt (MS-Office, Internet)
? Im weiteren Verlauf des Studiums werden Module zu den Bereichen Unterrichts-/ 
Seminarmethoden, Kommunikation etc. im Advanced Training I & II angeboten.
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? Absolventenfeiern für die ehemaligen Lehramtsstudierenden mit feierlicher 
Zeugnisübergabe in Kooperation mit dem Landesprüfungsamt
? Ringvorlesung: ‚Differenzierung – Individualisierung’
? Konzeption eines kooperativen Weiterbildungskonzeptes in Kooperation 
mit außeruniversitären Einrichtungen
? Organisation und Durchführung von Infoveranstaltungen für Studierende 
und LehramtsanwärterInnen
? Weiterbildungsangebote (Heterogenität, Rechentag) an. Zielgruppe sind 
LehrerInnen an Schulen sowie interessierte Studierende der UDE
? Beteiligung am Schülerinformationstag
Service
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? Weiterentwicklung der schulpraktischen Ausbildung im Zusammenwirken mit 
externen Einrichtung
? Management der Praxisphasen im Lehramtsstudium durch das Praktikumsbüro 
des ZLB
? Das Praktikumsbüro vergibt die Praktikumsplätze für alle Lehramtsstudierenden. 
Soweit möglich werden Schulen in der studierten Schulform (Beispiel: GHR-
Studium mit Schwerpunkt HR ? vorzugsweise Vermittlung einer Haupt- oder 
Realschule) vermittelt
? Unter der Federführung des ZLB ist ein spezifisches Modell für das 
Orientierungspraktikum konzipiert und implementiert worden.
Das Orientierungspraktikum erstreckt sich über 2 Semester und wird mit einer 
2-stündigen Veranstaltung vorbereitet, begleitet und nachbereitet. Jede Lerngruppe 
sollte dabei nicht mehr als 25 Studierende umfassen. Parallel zum Praktikum wird im 
1.Semester ein fächerübergreifendes Didaktikmodul obligatorisch studiert.
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? Prof. Dr. Petra Josting – Vorsitzende des AfL und ZLB, Fachbereich 
Geisteswissenschaft
? Prof. Dr. Annemarie Fritz-Stratmann, Fachbereich Bildungswissenschaften
? Prof. Dr. Klaus Echtle, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften
? Isabel Wahser, Fachbereich Chemie
beratend
? Dr. Anja Pitton, ZLB , Profilentwicklung
? Dr. Werner Schöneck, ZLB, Schulpraxis
? zlb@uni-due, Sekretariat: Annette Hohmeister
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Das Zentrum für Lehrerbildung
(ZLB)
der Universität Kassel
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ZLB    
Vorstand 
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Kooperation der drei Phasen –
Grundschule, Sachunterricht
Kooperation der drei Phasen:
Englisch alle Schularten
Bilingualer Sachfachunterricht













Schulpraktische Studien Referat Kernstudium
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? zentrale wissenschaftliche Einrichtung 
mit eigener Vorstandsstruktur 
(Bestellung durch das Rektorat)
? quer zu den bestehenden Fakultäten 
(als Trägern der Lehrerausbildung) 
? parallel zu bestehenden Kommissionen 
(als Kontroll- und Entscheidungsinstanzen)
? neutraler Dritter/ Katalysator im Organisationsentwicklungsprozess
Trennung von Entscheidungs- und Kontrollfunktionen
und Entwicklungs- und Unterstützungsfunktionen
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Diskurse über Ziele und Inhalte haben Priorität
vor Diskussionen über Strukturen.
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Neue Medien in der
Lehrerausbildung
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Leitbild für die Lehrerausbildung (Auszug)
Gute Lehrerausbildung zeichnet sich aus durch
? Begegnung mit Wissenschaft, insbesondere in Verknüpfung von 
Fachwissenschaft, Erziehungswissenschaft und Fachdidaktik
? Begegnung mit Praxis (Schule und außerschulische Institutionen), 
insbesondere in Verknüpfung mit theoriegeleiteter Reflexion 
? Wissenschaftliche Grundlagen für die Wahrnehmung von Unterrichts-, 
Erziehungs- und Schulentwicklungsaufgaben erwerben
? eine forschende Grundhaltung aufbauen
? erste praktische Erfahrungen im Hinblick auf berufliche Aufgaben gewinnen
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? um Verantwortlichkeiten und einen organisatorischen und 
zeitlichen Rahmen festzulegen,
? um die Einheit der Lehrerausbildung zu erhalten, 
? um effektive QE- und QM-Strukturen zu etablieren und um 
Reformprozesse zu initiieren und zu unterstützen. 
Bottom-up-Prozesse sind wichtig, da sie
? eine frühe Identifikation auf Seiten der Lehrenden unterstützen
? auf der Ebene der Implementation schneller zum Erfolg führen
Der Erfolg von Reformen im Bildungssektor 
hängt von den beteiligten Personen ab. 
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Profile als neues Element in der Lehrerausbildung
? Berücksichtigung von Entwicklungen des Berufsfeldes
? Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt Schule 
? Verabschiedung vom Konzept ‚Einheitslehrer‘
? Nutzung und Weiterentwicklung standortspezifischer Stärken
? Forschungsschwerpunkte der Universität Paderborn
? Stärkung der Eigenverantwortung der Studierenden 
? Individuelle Schwerpunktsetzungen
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Profile als verbindendes Element
? Angebote der Universität Paderborn
? Medien in Erziehung und Bildung
? Umgang mit Heterogenität
? Gesundheitsfördernde Schule
? Zusammenarbeit von Lehrenden in fächerverbindenden Lernfeldern
? Integration von fachwissenschaftlichen, fachdidaktischen und 
erziehungswissenschaftlichen Perspektiven
? Interdisziplinäre schul- und lehrerausbildungsbezogene 
Forschungskollegs
? Forschendes Lernen in der Lehrerausbildung
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Instrumente zur Sicherung der Nachhaltigkeit
Rahmenordnungen (verabschiedet)
? Benennung von Standards und Kompetenzen
? Profilgedanke
Portfolio (in der Erprobung)
? Prozessbegleitendes Portfolio
? die Lehrerausbildungsphasen übergreifendes Abschlussportfolio
Assessment (in der Entwicklung)
? vor Studienbeginn: Self-Assessment
? erstes Studienjahr: Kerncurriculum, Praxisphase
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Nicht durch Gesetze und Erlasse 
wird die Lehrerausbildung verbessert, 
sondern durch die handelnden Personen.
Auf die Akteure kommt es an: 
Sie gilt es zu begeistern und zu motivieren!
Die Weiterentwicklung der Lehrerausbildung ist ein Prozess, 
? der standortspezifischer Vorgehensweisen bedarf, 
? in dem Zentren für Lehrerbildung die Rolle von 
Kommunikationsforen und Entwicklungsagenturen spielen können
Fazit
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Wolfgang Gabler, Universität Kassel
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Dr. Anja Pitton, Universität Duisburg-Essen
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
